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Zur Puppenmorphologie einiger dendrophilen Noctuiden 
aus der Unterfamilie Amphipyrinae

J. PATOCKA, Zvolen

Vor kurzem  hat GIEHSLER (1978) die Puppen-K rem aster der M ehrzahl von 
m itteleuropäischen Am phipyrinae (Lepidoptera, Noctuidae) beschrieben 
und abgebildet. Die Puppen der Arten, die an Eichen Vorkommen, w urden 
außerdem  von PATOCKA (1980) bearbeitet. Somit w urde eine G rundlage 
fü r die Bestim mung der V ertreter dieser U nterfam ilie bereits im  Puppen­
stadium  gebildet. Im  nachfolgenden sollen auf G rund der Puppensam m lung 
des Verfassers einige Ergänzungen, insbesondere zu der zitierten A rbeit von 
GIEHSLER erw ähnt werden.
1. Enargia ypsillon  (DENIS et SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Diese A rt stand GIEHSLER nicht zur Verfügung, in  m einer Sammlung gibt 
es jedoch 1 (J und 1 2 -Puppe aus der Südslowakei. Sie sind ziemlich schlank, 
15—18X4,5—5,5 mm, 9+10 Tergit =  2,8X2,0 mm. Färbung reL hell, Exuvie 
trüb  hellbraun, m att. Kopf und Thorax gerunzelt, Abdomen dorsal ziemlich 
rauh, zuweilen auch dunkel punktiert. An der Basis der beweglichen Ringe 
starke und dichte, an der des 4. Tergits schwächere Punktgrübchen. Die 
Rinne oberhalb der trapezförm igen Oberlippe zweimal dunkel un terbro­
chen. K rem aster abgesetzt, sein Umriß von oben abgerundet (Abb. 3) von 
der Seite dorsal gebuckelt (Abb. 2). Rückenseite h in ten  netzartig  gerippt, 
vorn — bis zur Basis des 10. Tergits — m it starken Längsrippen (Abb. 3), 
Bauchseite m it unregelm äßiger R unzelstruktur (Abb. 1). Endhäkchen dick, 
parallel, sta rk  geneigt (Abb. 2). Die übrigen 3 P aar Häkchen sehr fein.
2. Die G attung Ipimorpha  HÜBNER, 1821
Von den drei m itteleuropäischen A rten erw ähnt GIEHSLER nur 1. subtusa  
(DENIS et SCHIFFERMÜLLER, 1775) nach dem M aterial von der H inter­
lassenschaft von Dr. E. DÖRING. In m einer Sam m lung gibt es 5 Puppen 
(4 (5 6  und 1 Q) von I. subtusa  und eine Anzahl derselben von I. retusa  
(LINNAEUS, 1761), w ährend die seltene I. contusa (FREYER, 1849) auch m ir 
fehlt. Auf G rund meines M aterials paßt die Beschreibung und Abbildung 
bei GIEHSLER (Nr. 655) eher zu I. retusa  als zu I. subtusa.
I. subtusa  ist schwächer p igm entiert als I. retusa, Exuvie rötlich braungelb, 
12,5—14,5X4,2—5 mm 9+10 Tergit rd. 1,9X1,5 mm, Oberfläche g la tt und 
ziemlich glänzend, Kopf und Thorax mäßig gerunzelt. Punktgrübchen nur 
an der Basis des 4.-7. H interleibsringes, fein und dicht. Oberlippe abgerun­
det. E inschnitt zwischen dem 9. und 10. H interleibstergit nach hinten kon­
kav. K rem aster b reiter als Jang, von oben stum pf abgerundet (Abb. 5), von 
der Seite im basalen D rittel s ta rk  gebuckelt (Abb. 4). Er ist ventral und ins­
besondere dorsal stark  netzartig  gerippt, die Längsrippen laufen bis zur 
Basis des 10. Tergits herab  (Abb. 5). Endhäkchen schlank, +  parallel 
(Abb. 4) gesenkt, am Ende hakenartig  (Abb. 4). Die übrigen zwei Häkchen­
paare fein, die basalen Seitenhäkchen haarförm ig (Abb. 5).
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I retusa  ist durchschnittlich etwas kleiner als I. subtusa, 9. -f- 10. Tergit rd. 
2X1,6 mm, Exuvie dunkler pigm entiert, ro tbraun, Skulptur ein bißchen 
stärker. Einschnitt zwischen dem 9. und 10. Tergit nach hinten konvex 
(Abb. 7). K rem aster von der Seite schwächer gebuckelt (Abb. 6). Rippen­
skulptur insbesondere an der Rückenseite w eniger ausgedehnt und nicht bis 
zur Basis des 10. Tergits reichend (Abb. 7). Endhäkchen voneinander ge­
bogen, die übrigen drei P aar Häkchen fein, kurz, alle hakenförm ig (Abb. 7).
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Abb. 1: Enargia ypsillon , H interleibsende der Puppe von unten. — Abb. 2: Von der 
S eite. — Abb. 3: Kremaster von oben. — Abb. 4: Ipim orpha subtusa, H interleibsende  
der Puppe von der Seite. — Abb. 5: Kremaster von oben. — Abb. 6: Ipim orpha retusa, 
H interleibsende der Puppe von der Seite. — Abb. 7: Kremaster von oben. — Abb. 8: 
C osm ia  diffin is, Kremaster von unten. — Abb. 9: Von der Seite. — Abb. 10: Von oben. — 
A bb. 11: Cosmia affinis, Kremaster von unten. — Abb. 12: Von der Seite. — Abb. 13: 
V on oben. — Abb. 14: Cosmia trapezina, Kremaster der Puppe von der Seite. — Abb. 15: 
V on unten. — Abb. 16: Von oben.
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Abb. 17: Cosmla pyralina, Kremaster der Puppe von unten. — Abb. 18: Von der Seite. — 
Abb. 19: Von oben. — Abb. 20: A uchm is com m a, H interleibsende der Puppe von  
unten. — Abb. 21: Von der Seite. — Abb. 22: Von oben.

3. Die G attung Cosmia OCHSENHEIMER, 1816
GIEHSLER beschreibt und bildet die K rem aster von zwei m itteleu ro ­
päischen A rten ab — C. affinis  (LINNAEUS, 1767) und C. trapezina  (LIN- 
NAEUS, 1758). PATOCKA (1980) gibt außerdem  U nterscheidungsm erkm ale 
von C. pyralina (DENIS et SCHIFFERMÜLLER, 1775) an. In m einer S am m ­
lung gibt es eine Anzahl von Puppen von C. trapezina  und je 4 Puppen von 
C. pyralina  und C. diffinis  (LINNAEUS, 1767) sowie eine (<5) Puppe von 
C. affinis. Da aber von der letzteren A rt GIEHSLER 9 Stück untersucht hat, 
gibt es schon U nterlagen zur Unterscheidung aller vier m itteleuropäischen 
Cosmia-A rten im Puppenstadium  (vgl. Tabelle auf Seite 182).
4. Auchm is comma  (DENIS et SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Puppe schlank, 22X5,4 mm (1(5), 9. und 10. Tergit =  2,8X2,6 mm, dunkel 
rotbraun, ziemlich glänzend, Skulptur am Kopf und Thorax fein, A bdom i­
nalringe 1—8, insbesondere 4—7 m it Punktgrübchen, die basalw ärts größer 
und dichter werden. Oberlippe trapezförmig. K rem aster kurz, beiderseitig  
g latt (Abb. 20, 22), m it zwei parallelen, etwas lyraförmigen schlanken S p it­
zen, die nur mäßig geneigt sind (Abb. 21). Sonstige Spitzen bzw. H äkchen 
fehlen.
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S u m m a r  y
On the Morphology of Pupae of some dendrophil Noctuids from the Sub- 
family Amphipyrinae
As a Supplement to the w ork of GIEHSLER (1978) the pupae of eight den­
drophil noctuid species of Central Europe are described and the ir cre- 
m asters are shown respectively.

P e 3 io  m  e

O  MOpcJjOflOrMH KyKOJIOK HCKOTOpblX fleHflpCxJjHJIbHblX N O C t u i d a e  M3 nOflCeMCÜCTBa

Amphipyrinae
Kax ß o n o f lH e m ie  k  p a ß o T e  r n 3 ; ie p a  (1 9 7 8 )  onncM B aioTC fl k y k o jik m  BocbMM aeHflpo- 
(Jjw^bHbix cpeaH eeB poneftcK M X  b m äo b  c o 6 o k  m c o o t b c t c t b c h h o  H3o6pa»caK)TCH mx 
K peM acTepbi.
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Beobachtungen zur Entwicklung von Rüsselkäfern (4)
G. NILSSON, Ueckermünde

Die beiden R üsselkäferarten Ceutorhynchus dubius BRIS. und Ceuto- 
rhynchus puncticollis BOH., deren gemeinsame W irtspflanze die G raukresse 
Berteroa incana L. ist, sind sogenannte K ühl- oder W interbrüter. Nach der 
Eiablage im F rühherbst überw intern  die Larven und verpuppen sich im 
Boden. Die K äfer der neuen G eneration erscheinen im F rühjahr. Beide 
A rten bzw. ihre Larven, deren Entwicklung ich in den Jahren  von 1975 
bis 1977 verfolgen konnte, fand ich an Ruderalstellen am  östlichen S tad t­
rand von Ueckermünde.
Ceutorhynchus dubius BRISOUT
Beim Ausziehen zahlreicher Graukressen aus dem grasbewachsenen Rand 
eines sandigen Feldweges entdeckte ich am 7. 11.1975 einige Gallen mit 
Larven im Bereich des W urzelhalses. Der Durchmesser der kugligen Gallen 
betrug 3—7 mm, z. T. w aren m ehrere zu einer Kompositionsgalle m itein­
ander verschmolzen. In einer der stärker ausgebildeten Gallen, die bei der 
Untersuchung geöffnet wurde, befand sich eine etwa 2,5 bis 3 mm große 
Larve. Die Pflanzen, die Gallen aufwiesen, setzte ich später zusammen m it 
Erde vom Fundort in Plasttöpfe, die ich, um einer A ustrocknung zu be­
gegnen, in P lastbeutel einband und auf dem Balkon stationierte. Am
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